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Babybedenkzeit: DRK-Kreisverband verteilt elektronische Puppen an Schüler

Von Horst Kamke

DOMSÜHL Luna war noch
nicht lange auf dieser Welt.
Etwa alle drei Stunden ver-
langte sie nach ihremFläsch-
chen, wollte gefüttert wer-
den – auch nachts. Das dau-
erte jedesMal fast eine halbe
Stunde. Bis sie ihr Bäuerchen
bekam, musste sie getragen
werden. Danach mussten ih-
re Windeln gewechselt wer-
den. Wenn sie nicht be-
schmust wurde, beklagte sie
sich lautstark. Ab und zu
schlief sie auch, in Rückenla-
ge. Luna ist eine elektroni-
sche Baby-Puppe, individu-
ell programmiert von der
DRK-Schwangerschaftsbe-
raterin Barbara Guth.
Dustin aus der 9. Klasse

der Domsühler Eldetalschu-
le hatte „Luna“ vier Tage und
Nächte in seiner Obhut. „Bis
nachts um einUhrwar es der
blanke Terror“, schilderte er
seine Erlebnisse. „Ich habe
kaum geschlafen, um sie
nicht zu überhören.“ Eigene,
leibhaftige Kinder will er
sich erst zulegen, wenn seine
Ausbildung zum Wunschbe-
ruf Straßenwärter abge-
schlossen ist. „Die Erfahrun-
gen mit Luna bereue ich
nicht. Ich habe viel dazu ge-
lernt.“ Die Auswertung des
Messprotokolls gab ihm
recht: Mit 99 Prozent wurde
ihm ein überragendes Pfle-
gezeugnis ausgestellt. Aus

seiner Klasse hatten außer-
dem Lea, Vivian, Alexandra
und Francis an diesem Pro-
jekt teilgenommen. Lea hat-
te ihre Puppe „Elia“ sogar zu
einem Weihnachtsmarktbe-
such mitgenommen. „Mit
meinem Freund haben wir
Familie ausprobiert.“ Für sie
als angehende Verkäuferin
seien es anstrengende aber
auch schöneMomente gewe-
sen. „Ich hatte esmir schlim-
mer vorgestellt“. Für Vivian
erwies sich „Olaf“ als Baby
mit einemausgeprägtenTag-
und-Nacht-Rhythmus.
„Tagsüber war es sehr an-

strengend.“ Im wahren Le-
ben soll es für die künftige
Tierärztin nur ein Kind ge-
ben. Alexandra dagegen
wünscht sich nach ihrer Aus-
bildung zur Finanzwirtin
mindestens zwei Kinder.
„Ich hoffe inständig, dass die
dann nicht so kräftezehrend
sind wie die Puppe Finn-Lu-
ka.“ Als „harte Nummer“
stufte Francis ihre Erfahrun-
gen mit „Taylor“ ein. Die
Auswirkungen auf das ge-
wohnte Leben seien sehr
massiv gewesen. „Ausgiebi-
ges Duschen war unmög-
lich.“ Eigenen Nachwuchs

will sie erst mit 30 Jahren in
die Welt setzen. Die Neunt-
klässler der Domsühler El-
detal-Regionalschule hatten
sich freiwillig für das Experi-
ment gemeldet. Sie wollten
erfahren, wie sich Eltern-
schaft anfühlt und welche
Belastungen damit auf sie
zukommen. Schwanger-
schaftsberaterin Guth war
die Übergabe der Puppen
langsam angegangen. „Die
Babyzeit ist schön und an-
strengend zugleich“, berich-
tete sie. Sie verlange vollen
Einsatz, „rund um die Uhr“.
Nicht nur 16-Jährige berät

sie, auch dreizehnjährige
Mütter haben schon ihren
Rat gesucht und dabei auch
mit einer Abtreibung speku-
liert. „Ich berate ergebnisof-
fen“, betonte Barbara Guth.
Vor der Übergabe der Pup-
pen wurden sie gewogen, ge-
messen, bekamen einen Na-
men, und ihr Programmwur-
de zum Leben erweckt. Seit-
dem zeichneten sie den Um-
gang mit ihnen auf, ob sie
korrekt angehoben wurden
und wie viel Zuwendung sie
erfuhren. Pflege- und Ver-
sorgungsgrad lagen bei allen
Testeltern über 95 Prozent.

DasProjekt„Baby-Bedenkzeit”empfindensieals lehrreich:Francis,Alexandra,Vivian,DustinundLea (v.l.) habensichdemElterndasein
gestellt. FOTO: HORST KAMKE

PARCHIM Noch gibt es große
Lücken im Radwegenetz, aber
die SPD powert für einen Rad-
fahrer- und Fußgänger-Verein.
Geht esnachderKreistagsfrak-
tion, soll der Landkreis Lud-
wigslust-Parchim Mitglied in
der „Arbeitsgemeinschaft für
fußgänger- und fahrradfreund-
liche Kommunen in Mecklen-
burg-Vorpommern AGFK M-
V“ werden.
Hinter dem wenig lese-

freundlichen Namen verbirgt
sich die Zukunft. Den Verein
gibt es noch gar nicht, aber sei-
ne Geschäftsstelle wird schon
mit Geld aus dem Infrastruk-
turministerium gefördert.
Christian Brade, SPD-Land-
tags- und Kreistagsmitglied,

steckt hinter der Initiative auf
Kreisebene: „DieAGFKM-V ist
derzeit ein Initiativkreis, der
2019 in einer Vereinsgründung
münden soll. Aktuell haben be-
reits Rostock, Schwerin, aber
auch Perlin Interesse bekun-
det.“ Für Brade wäre es ein
„großartiges Signal“, wenn
Ludwigslust-Parchim als erster
Landkreis Mitglied werden
würde. Undwas soll der Verein
bewirken? Er würde „gebün-
delt“ der Landes- und Bundes-
politik entgegentreten. „Mit ei-
ner Mitgliedschaft senden wir
eindeutlichesSignalandieBür-
ger,daswirunsumihreBelange
kümmern“, sagt Dr. Margret
Seemann, SPD-Fraktionsche-
fin imKreistag. umit

Immer öfter mit dem Rad unterwegs:Christian Brade will einen
Radfahrer-Verein fördern. FOTO: WOLFRIED PÄTZOLD

Notrufe

Med. Rettungsdienst und
Feuerwehrnotruf: 112

Polizeinotruf: 110

Giftnotruf:
0361 / 730730

Notdienste

Leitstelle: 0385 / 50000

Krankentransport:
0385 / 5000217

Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst:
Mo. / Di. / Do. von
19 bis 7 Uhr;
Mi. von 13 bis 7 Uhr;
Fr. von 14 bis 7 Uhr;
Sa. /So. von 7 bis 7 Uhr

Notdienstbereich
Parchim: 116 117

Zahnärztlicher
Notdienst:
Nur in dringenden Fällen
und nach tel. Absprache!
Mo. bis Fr. von 7 bis 7 Uhr;
Behandlung amSa. / So.
und an Feiertagen
jeweils um 10 und 17Uhr

Donnerstag
Herr Dr. Rainer Skusa
Lübz, BobzinerWeg 1
Dienstl. 038731/23100
Privat. 038731/25022

Freitag
Herr Steffen Volz
Lübz, AmMarkt 6 - 7
Dienstl. 038731/22241

bis 9. Dezember
Apothekenbereitschaft
Durchgehend dienstbereit:
Fritz-Reuter-Apotheke
Blutstr. 14, Parchim
Tel. 03871/226297

Mo. bis Fr. 18 bis 19Uhr:
Linden-Apotheke,
Ringstr. 21, Marnitz,
Tel. 038729/20215

Tierärztlicher Notdienst
Montag bis Sonntag
TAPMerker,Parchim,
Ziegendorfer Chaussee 9,
Tel. 038731 / 56234

Telefonseelsorge
0800 / 111 0 111 oder
0800 / 111 0 222

Gewalt gegen Frauen
Notruf kostenlos zu errei-
chen unter 0800 / 116016

Kinderschutzhotline
Bei Hinweisen aufMiss-
handlung von Kindern:
0800 / 14 14 007

Weißer Ring
Verein zur Unterstützung
von Kriminalitätsopfern,
Notruf: 0180 / 3 34 34 34,
Außenstelle Parchim:
0151 / 551646096

Störungsdienste

Wemag
Strom: 0385 / 75 51 11
Gas: 0800 / 426

Stadtwerke Parchim
24-h-Telefon bei Störun-
gen: 03871 / 623562

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE
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PARCHIM Der Regionalver-
band des Unternehmerver-
bandes begeht seinen Jahres-
abschluss am 17. Dezember
imVielankerBrauhaus.Neben
einer Betriebsführung wird
Hagen Liedtke, Geschäftsfüh-
rer Jobcenter Ludwigslust-
Parchim, die Unternehmer
über das Teilhabechancenge-

setz informieren. Dieses er-
möglicht ab Januar 2019, Un-
ternehmern und Langzeitar-
beitslosemittels einesFörder-
programms zusammenzu-
bringen. Für die Mitglieder
des Verbandes fährt zum Ab-
schlusstreffen ein Busshuttel
der Fahrschule Poschmann.
Dieser soll um 16.40Uhr vom

Parchimer Busbahnhof abfah-
ren. Die Rückfahrt ist ab 21
UhrinVielankgeplant.Eswird
um eine Anmeldung für den
Busservice bis 13. Dezember
bei der Regionalgeschäftsstel-
le unter ludwigslust-par-
chim@uv-mv.de oder per Te-
lefon unter 0179 / 5 34 00 43
gebeten.

PARCHIMER UMLAND

Die Gemeindevertretung
von Stolpe kommt am Diens-
tag, 11. Dezember, ab 19 Uhr
im Gemeindehaus, Parchi-
mer Straße 4 zur letzten Sit-
zung vor Weihnachten zu-
sammen. Unter anderem
geht es um den aktuellen
Stand zum Bodenordnungs-
verfahren. Zwischen den Ge-
meinden Spornitz und Stolpe
läuft das Verfahren zum Flä-
chentausch entlang derAuto-
bahn (wir berichteten).
Die Vertretung der Ge-

meinde Spornitz tagt am 13.
Dezember ab 18Uhr im örtli-
chen Dorfgemeinschafts-
haus, die Karrenziner Vertre-
tung ebenfalls am gleichen
Tag ab 19 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus inWulfsahl.

Luna hält Eltern in spe auf Trab

Noch ein Arbeitskreis:
SPD entdeckt Radfahrer

Jahresabschluss des
Unternehmerverbands

Gemeinden
tagen vor

Weihnachten

ANZEIGE

DONNERSTAG, 6. DEZEMBER 2018 SEITE 8
. ............................................................................................................................................................................................................................................................................................

. ............................................................................................................................................................................................................................................................................................

www.svz.de • www.prignitzer.de • www.nnn.de

Tickets in allen Kundencentern
Ihrer Tageszeitung (außer Gadebusch).

Wir präsentieren

10%
ABO-

RABAtt

David Garrett „UNLIMITED - GREATEST HITS - LIVE 2019”
am 22.5.2019 in der Sport- und Kongresshalle Schwerin
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